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Ich denke sowieso mit dem Knie: Inklusion geht systemisch. 
Titel des Workshops / oder exklusive Räume  
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	Zielgruppe: Lehrkräfte aller Schulformen und Interessierte
	Referentin: Henriette Schildberg, Dr. phil., Dipl.-Päd., Systemische Beraterin und Therapeutin, Systemische Dozentin, Kinderschutzfachkraft, Fachberaterin für Psychotraumatologie i.A., Leiterin des Institutes für dialogische Arbeitsformen (ida) in Bochum und Angestellte im Kinderschutzbund Kreisverband Unna e.V.

Marco Zacharias, Sonderpädagoge, Systemischer Berater und Coach/Supervisor, Systemischer Dozent, Fachleiter am ZfsL Köln

	Thema: Die Innere Seite der Inklusion 
	Workshop Beschreibung: In einer dialogischen Arbeitsweise wollen wir mit den Teilnehmer*Innen gemeinsam darüber nachdenken, wie sich Inklusion aus systemisch-konstruktivistischer Sicht gestalten lässt. Ausgehend von der Annahme, dass inklusive Bildungsprozesse in dem Maße gelingen, in dem es dem System Schule gelingt, Kooperation und (Selbst-)Reflexivität zu kultivieren, ist jeder Einzelne im System beteiligt und gefordert. Über verändertes Denken und Sprechen von PädagogInnen auf der Grundlage kontextorientierter Sichtweisen menschlichen Verhaltens eröffnen sich Handlungsspielräume im System Schule, die über die Begrenzungen struktureller und finanzieller Art hinausgehen. In der Orientierung auf den Prozess (und nicht auf das Ergebnis) inklusiver Bildung laden wir dazu ein, professionelle Selbstreflexion und Kommunikation im System Schule als Schlüsselbedingungen gelingender Inklusion kennenzulernen und ggf. zu erfahren. Auch kann ein theoretischer Input unterstützt durch eine Powerpoint-Präsentation unsererseits und kurze Übungen angeboten werden.
Folgende Fragen können in dem Workshop handlungsleitend werden:
- Wie kann eine Innere wertschätzende Haltung als Basis inklusiver Bildungsprozesse gefördert werden?
- Inwieweit können Ressourcenorientierung und Reflexivität im pädagogischen Kontext Schule gelebt werden?
- Welche Implikationen ergeben sich für die methodisch-didaktische Gestaltung von Unterricht in inklusiven, systemisch-konstruktivistischen Lernumgebungen?
- Welche Möglichkeiten der Selbstreflexion sind im Prozess der Gemeinsamen Lernens vorstellbar?



